
92 Zweiter Abschnitt.

Schwan u. a. Die Einwanderung hat europäische Culturpflanzen und Thiere
mit Glück nach Australien verpflanzt.

§. 67. Allgemeine Uebersicht über die Bewohner der verschiedenen
Erdtheile, ihre Cultur und Religion.

Die Bewohner Europas gehören vorwiegend dem kaukasischen Men¬
schenstamme an; kaum der zwanzigste Theils zählt zu dem mongolischen
Stamme. Dennoch verleugnet auch in Beziehung auf seine Bewohner Eu¬
ropa den Charakter großer Mannichfaltigkeit nicht, indem sich dieselben in
sehr verschiedene Nationen mit verschiedenen Sprachen spalten.

Der kaukasische Menschenstamm, dessen Sprachstamm der indo-europäi-
sche, zählt in Europa hauptsächlich drei Familien, nämlich

1) die germanische, in der Mitte,
2) die griechisch-romanische, im Westen,
3) die slavische, im Osten.

Dazu kommen noch in einzelnen Gegenden wenige Ueberbleibsel der
celtischeu und lettischen Familie, und im Südwesten Basken; end¬
lich vom niongotischen Menschenstaiume Finnen und Magyaren. Juden
(dem semitischen Stamme angehörig) leben über ganz Europa zerstreut.

Diese verschiedenen Nationen reden auch verschiedene Sprachen, die
sich aus den entsprechenden Sprachstämmen entwickelt haben.

Asiens Bewohner gehören der bei weitem großem Mehrheit nach
gleichfalls dem kaukasischen und mongolischen Menschenstamme an, so jedoch,
daß in Asien der mongolische Stamm überwiegt, während in Europa der
kaukasische bedeutend vorherrscht. Außerdem ist auf Malacca und den
ostindischen Inseln der malayische Stamm einheimisch.

Die Kaukasen gehören auch hier zum indo-europäischen Sprach¬
stamme, die Mongolen zum tatarischen. Die Glieder des malayischen
Stammes bilden ihren eigenen Sprachstamm.

Die verbreitetste Sprache ist die chinesische, überhaupt die ausge-
breitetste Sprache der Erde, indem keine andere von so vielen Menschen
geredet wird, wie sie. Die indische, persische und arabische Sprache
sind vom indo-europäischen Stamme.

In Afrika lebt außer dem kaukasischen Menschenstamme, welcher
den Norden bewohnt und einzelne Kolonien an den Küsten inne hat, der

äthiopische Menschen stamm. Zu ihm gehören nicht allein die eigent¬
lichen Neger, die dunkelfarbigen Aethiopen, welche Mittel- und Hoch-Asrika
bewohnen, sondern auch die hellfarbigen Berbern im nördlichen Afrika, und
wohl auch die Kaffern mid Hottentotten, welche den Südosten und
Südwesten Afrika's bewohnen. Mit den Genannten bilden die dem kauka¬
sischen Stamme angehörenden Abyssinier die Eingebornen, während die
Araber im ganzen Norden Afrika's, die Türken an den Küsten des Mit-


